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FREIBAD

Obwohl die Badesaison 2018 noch nicht zu 
Ende ist, können die Verantwortlichen der 
Flawiler Badi bereits eine erfreuliche Zwi-
schenbilanz ziehen. Denn die Marke von 
40 000 Badegästen ist schon erreicht. Das 
Freibad Böden wird immer beliebter.

››› SEITE 8

GESICHTER

Bei der Gemeindeverwaltung sind einige 
neue Gesichter anzutreffen. Ausserdem ha-
ben vier Jugendliche ihre Berufsbildung in 
Angriff genommen. Erstmalig hat die Ge-
meinde Flawil eine Lernende gewählt, wel-
che die vierjährige Sportlehre absolviert. 

››› SEITE 9

DEGERSHEIM Aufgrund der Rückmeldun-
gen aus der Bevölkerung zur Parkierungsrege-
lung hat der Gemeinderat entschieden, vorerst 
auf den Erlass eines Reglements zu verzichten. 
Damit dennoch genügend Parkplätze für den 
bestimmungsgemässen Gebrauch zur Verfü-
gung stehen, hat er bei der Kantonspolizei 
St. Gallen eine Parkzeitbeschränkung für die 
Parkplätze beim Bahnhofpärkli, beim Gemein-
dehaus, beim Friedhof und bei der Kähbrücke 
beantragt. Die entsprechende Verfügung liegt 
nun vor.

Gemäss dem Antrag des Gemeinderates hat die 
Kantonspolizei St. Gallen verfügt, dass die Park-
zeit auf den Parkplätzen beim Bahnhofpärkli, 
beim Gemeindehaus, beim Friedhof und bei 
der Kähbrücke von Montag bis Freitag zwischen 
7.00 und 19.00 Uhr auf maximal sechs Stunden 
beschränkt wird. Die Kontrolle erfolgt mittels 
Parkscheibe. Die Verfügung liegt vom 20. August 
bis zum 3. September öffentlich auf. Sobald sie 
Rechtskraft erlangt hat, wird die Neusignalisation 
vorgenommen.

Parkplatzsituation analysiert
Das Angebot an Parkplätzen in der Gemeinde 
Degersheim entspricht grundsätzlich der Nach-
frage. Dennoch gibt es immer wieder Engpässe. 

Beschränkung der Parkzeiten

Sechs Stunden bieten genügend Zeit 
für einen Besuch der Sportanlagen 

oder für die Erledigung  verschiedenster 
Tätigkeiten im Dorf.

Die öffentlichen Parkplätze der Gemeinde Degersheim sollen zeitlich beschränkt werden. 

Im Frühjahr 2017 hat der Gemeinderat deshalb 
die Parkplatzsituation in Degersheim genauer 
unter die Lupe genommen. Im Rahmen einer 
Bachelor-Arbeit haben daraufhin Studenten 
der Fachhochschule für Technik in Rapperswil 
(HSR) Analysen erstellt und die Problemstellen 
bezeichnet. 

Kein Parkierungsreglement
Der Gemeinderat hat im letzten Sommer über 
die Ergebnisse der Analyse beraten, die für ihn 
zentralen Probleme benannt und entschieden, in 
welchem Rahmen diese behoben werden sollen. 

Zudem hat er beschlossen, in einem Reglement 
die Grundlagen für verschiedene Massnahmen 
zur Verbesserung der Situation zu schaffen. Der 
in der Folge erarbeitete Entwurf eines Parkie-
rungsreglements wurde zusammen mit dem 
Umsetzungsplan im April 2018 zur öffentlichen 
Mitwirkung aufgelegt. Aufgrund der Inhalte der 
Rückmeldungen hat der Gemeinderat beschlos-
sen, vorerst vom Erlass eines Parkplatzreglements 

BÜRGERMEISTERINNENTREFFEN

Die Gemeindepräsidentin von Degersheim 
folgte der Einladung der Bürgermeisterin 
von St.Ulrich am Pillersee (Tirol) und reiste 
Anfang August mit weiteren Kolleginnen aus 
der Ostschweiz und aus Baselland zur inter-
nationalen Tagung nach Österreich. 
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abzusehen und lediglich Parkzeitbeschränkun-
gen umzusetzen. Für diese Massnahme ist kein 
Reglement erforderlich.

Dauerparkieren verhindern
Beim Bahnhof stehen rund 60  durch die SOB 
bewirtschaftete Parkplätze zur Verfügung, wel-
che wenig genutzt werden. Die kostenfreien 
24-Stunden-Parkplätze auf den Dorfplatz, beim 
Bahnhofpärkli, beim Friedhof oder bei der Käh-
brücke sind teilweise «dauerbelegt» und stehen 
folglich den Besuchenden der Sportanlagen oder 
des Dorfzentrums nicht zur Verfügung. Mit ei-
ner Beschränkung der Parkzeit auf sechs Stunden 
wird das Dauerparkieren verhindert. Sechs Stun-
den bieten genügend Zeit für einen Besuch der 
Sportanlagen oder für die Erledigung verschie-
denster Tätigkeiten.

Ostschweizerinnen am ersten inter-
natio nalen Bürgermeisterinnentreffen

DEGERSHEIM Vom 6. bis 8. August 2018 tra-
fen sich rund 75 Bürgermeisterinnen aus Ös-
terreich, Deutschland, der Schweiz, Südtirol 
und Luxemburg in St. Ulrich am Pillersee (Tirol), 
um sich über kommunalpolitische Herausfor-
derungen und Strategien in den einzelnen 
Ländern auszutauschen und Lösungen zu ent-
wickeln. 

Im Zentrum der Zusammenkunft stand der 
Blick über die Grenzen hinweg und die Vernet-
zung der amtierenden Bürgermeisterinnen. Der 
Montagnachmittag stand ganz im Zeichen des 
Erfahrungsaustausches. Eigene Projekte wur-
den vorgestellt, wobei die anderen Kolleginnen 
ihre Erfahrungen beisteuerten und gemeinsam 
Problemlösungen diskutiert wurden. Am Diens-
tag und Mittwoch standen Vorträge und Work-
shops zur persönlichen Work-Life-Balance auf 
dem Programm, ebenso zur sozialen Absiche-
rung der in ihrem Amt doch sehr exponierten 
Gemeindevorsitzenden. Bei Ausflügen rund um 
den Tagungsort St. Ulrich im Pillertal (Tirol), ei-
nem Firmenbesuch und einer Stadtführung in 
Kitzbühl boten sich vielfältige Gelegenheiten 
zum Austausch.
Aus dem ganzen deutschsprachigen Europa  – 
aus Österreich, Deutschland, dem Südtirol, 
Luxemburg und der Schweiz  – sind Bürger-
meisterinnen und Gemeindepräsidentinnen 
der Einladung gefolgt und ins Tirol gereist. Vier 
Ostschweizerinnen, die Gemeindepräsidentin-
nen aus Degersheim, aus Neckertal, aus Widnau 
und aus Bühler AR, sowie drei Gemeindeprä-
sidentinnen aus Baselland haben die Schweiz 
vertreten. Brigitte Lackner, Bürgermeisterin 

von St. Ulrich am Pillersee und Organisatorin, 
ist überzeugt, dass die seit 10 Jahren etablierten 
jährlichen Treffen der Bürgermeisterinnen Ös-
terreichs mit der Ausweitung auf die deutsch-
sprachigen Länder Europas eine neue Dimen-
sion gewinnen. «Als begeisterte Bürgermeiste-
rin seit mittlerweile acht Jahren ist und war es 
mir ein Bedürfnis, etwas an die nächste Gene-
ration weiterzugeben. Ich habe schon lange die 
Idee in mir getragen, dass ich bei einer Wieder-
wahl 2016 als Bürgermeisterin ein europäisches 
Bürgermeisterinnentreffen auf die Beine stellen 
möchte. Ich bin glücklich, dass ich diese Idee 
nun umsetzen konnte.» 
Für die Teilnehmerinnen war die Tagung – der 
Blick über den Tellerrand – eine Bereicherung. 
Und selbstverständlich wurde auch überlegt, wie 
die Vernetzung der Gemeindevorsteherinnen 
in der Schweiz gefördert werden könnte. Denn 
trotz gestiegener Frauenanteile in Legislativen 
und Stadträten bleibt der Frauenanteil in den 
Exekutiven der Gemeinden und insbesondere 
in den Präsidialämtern bescheiden, er stagniert 
in der Schweiz und in den Nachbarländern bei 
unter 10 Prozent. Die deutschsprachigen Bür-
germeisterinnen und Gemeindepräsidentinnen 
sind sich einig, dass erhebliche Anstrengungen 
unternommen werden müssen, mehr Frauen für 
politische Führungsaufgaben in den Gemeinden 
zu begeistern. Die Arbeit für und mit Menschen, 
die vielfältigen Beziehungen, der lebensprakti-
sche Bezug, das Engagement in unterschiedlichs-
ten Fach- und Themenbereichen sowie der Ein-
bezug von Alltagserfahrungen sind Aspekte, die 
ein Amt in der Gemeindeexekutive für Frauen 
attraktiv machen. 

Von links: die Gemeindepräsidentinnen von Degersheim (SG), Bühler (AR), Neckertal (SG) und Widnau (SG).
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RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle Wil, 
Dienstag, 21. August, Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, 
im Anwaltszimmer, 1. Stock; 16.00 bis 18.30 Uhr



ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 17. August bis 30. August 
2018, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Baugesetz. Bei 
der Bauverwaltung können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Kloster Magdenau; Anbringen von Beschriftun-
gen im und rund um das Klosterareal, Magdenau, 
9116 Wolfertswil

ABFALLKALENDER

Die Jubla sammelt am Samstag, 18. August 2018, 
ab 8.00 Uhr, in Degersheim Altpapier. Sollte Ihr 
Papier nicht abgeholt worden sein, wählen Sie bitte 
die Nummer 078 858 67 98 und das Versäumte 
wird nachgeholt.

Sachschäden nach Schlammlawine 
in Chamoson
DEGERSHEIM Unsere Partnergemeinde Cha-
moson ist Schauplatz eindrücklicher Naturge-
walt geworden. Obwohl die Bilder der 
Schlammlawine spektakulär sind, wurde nie-
mand verletzt. Die Aufräumarbeiten sind im 
Gang.

Eine Schlammlawine ist am Dienstagabend 
7. August 2018 beim Dorf Grugnay auf Gemein-
degebiet von Chamoson VS niedergegangen. Die 
Lawine verursachte einige Sachschäden.
Die Lawine hatte ihren Ursprung in einem durch 
ein heftiges Gewitter angeschwollenen Bach. 
Dieser Bach unterspülte in einigen Gebieten die 

Ufer und überspülte Brücken mit Geschiebema-
terial. Autos und Hausmauern wurden ebenfalls 
in Mitleidenschaft gezogen. Die Strasse zu den 
Maiensässen von Chamoson und die Strasse von 
Chamoson nach Ovronnaz wurden bis zum Ab-
schluss der Aufräumarbeiten gesperrt.
Die Gemeinde Degersheim hat umgehend 
Kontakt mit den Behörden in Chamoson auf-
genommen und Hilfe angeboten. Die Verant-
wortlichen haben sich für unsere Anfrage be-
dankt und uns mitgeteilt, dass glücklicherweise 
niemand verletzt wurde. Die Aufräumarbeiten 
seien im Gange und externe Hilfe im Moment 
nicht nötig.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnach-
richten der Gemeinde Degersheim aufgrund 
von Mutationen im Einwohnerregister durch 
das Einwohneramt publiziert.

Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutz-

rechtlichen Gründen unvollständig sein 
können und

• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 
wohnhaften Personen hier publiziert 
werden.

Geburten: 
Nef, *Nando* Jiahao, geboren am 25. Juli 2018 in 
Herisau AR, Sohn des Nef, René und der Chen, 
Linfen, wohnhaft in Degersheim SG.

Sommerkonzert mit Tradition

VEREIN Es ist ein Termin mit Tradition: Kurz 
nach dem Sommerferienende trifft man sich in 
Wolfertswil zum gemütlichen Sommerkonzert. 
Es lässt sich von nichts beeindrucken, weder von 
der Hitze noch von plötzlichen Schauern, es fin-
det statt – «ghaue oder gschtoche»! Und auch in 
diesem Jahr haben der Verkehrsverein und seine 
Helferminis ein attraktives Programm zur Un-
terhaltung im Festzelt zusammengestellt: Es mu-
sizieren der Handharmonika-Club, das «Echo 
vom Züche und Stosse», der Frauexang Fla-
wil-Degersheim, der Musikverein Harmonie, der 
Männerchor Alterswil und als Höhepunkt das 
Jodelchörli Degersheim. Wenn das nicht einen 
abwechslungsreichen Abend verspricht! Das Fest 
findet am Mittwoch, 22. August, beim Restaurant 
Sonne Wolfertswil bei jeder Witterung statt und 
beginnt mit einem Empfang um 19.30 Uhr bei 
der Käserei Jud. Michael Hug

HANDÄNDERUNGEN
Veräusserer: Hättenschwiler Kurt, Flawil Erwerbe-
rin: K: HÄTTI AG, mit Sitz in Flawil Grundstück: 
Nr. 528, Mühlefeldstrasse 1, 9113 Degersheim Ge-
bäude: Mehrfamilienhaus Vers.-Nr. 1416 Fläche: 
1143 m², Gebäude, übrige befestigte Fläche, Garten-
anlage 

Veräusserer: Hättenschwiler Kurt, Flawil Erwerbe-
rin: K: HÄTTI AG, mit Sitz in Flawil Grundstück: 
Nr. 579, Bühlstrasse 12, 9113 Degersheim Gebäude: 
Mehrfamilienhaus Vers.-Nr. 1778 Fläche: 1629 m², 
Gebäude, übrige befestigte Fläche, Gartenanlage 

Veräusserer: Hättenschwiler Kurt, Flawil Erwer-
berin: K: HÄTTI AG, mit Sitz in Flawil Grund-
stück: Nr. 1251, Steigweg, 9116 Wolfertswil Fläche: 
2181 m², Strasse/Weg, Acker/Wiese/Weide, Wald 

Veräusserer: Hättenschwiler Kurt, Flawil Erwerbe-
rin: K: HÄTTI AG, mit Sitz in Flawil Grundstück: 
Nr. 1405, Steigstrasse 8a, 9116 Wolfertswil Gebäude: 
Wohnhaus Vers.-Nr. 1683 Fläche: 161 m², Gebäude, 

Gartenanlage 
Veräusserer: Weber-Ehrbar Verena Alice, Degers-
heim Erwerberin: Brunner Stefan und Brunner 
Sandra Jennifer, beide in Degersheim (zu je ½ Mitei-
gentum) Grundstück: Nr. 262, Fuchsackerstrasse 
12, 9113 Degersheim Gebäude: Wohnhaus Vers.- 
Nr. 1857 Fläche: 461 m², Gebäude, Gartenanlage 

Veräusserer: Jsaac Rolf Jules, Herisau Erwerberin: 
Global Immobilien GmbH, mit Sitz in St. Gallen SG 
Grundstück: Nr. 586, Bahnhofstrasse 26, 28, 9113 
Degersheim Gebäude: Mehrfamilienhaus Vers.- 
Nr. 650 Fläche: 2713 m², Gebäude, übrige befestigte 
Fläche, Gartenanlage 

Veräusserer: Erbengemeinschaft Schibli Paul 
Erwerberin: Haltiner Ursula, Romanshorn (zu  
¼ Mitegeintum) Schmidlin Thomas, Romanshorn 
(zu ¾ Miteigentum) Grundstück: Nr. 476, Haupt-
strasse 126, 9113 Degersheim Gebäude: Mehrfa-
milienhaus Vers.-Nr. 256 Gewerbegebäude Vers.- 
Nr. 1088 Fläche: 721 m², Gebäude, übrige befestigte 
Fläche, Gartenanlage

Strassensperrung 
Taastrasse
DEGERSHEIM Am Mittwoch, 22. August 
oder am Donnerstag, 23. August sind bei guter 
Witterung die Deckbelagsarbeiten in der Taa-
strasse geplant. Deshalb ist diese ab dem Ein-
lenker Feldstrasse bis oberhalb der Liegen-
schaft Taastrasse 47 am Einbautag von 
7.00 Uhr bis am Folgetag um ca. 7.30 Uhr für 
den gesamten Verkehr gesperrt.

Der Belagseinbau erfolgt während eines Arbeits-
tages. Die gesamte Strasse mit allen Zufahrts-
strassen wird für sämtlichen rollenden Verkehr 
zum Zeitpunkt der Einbauarbeiten gesperrt. 
Die Verkehrsteilnehmer und Anstösser werden 
gebeten, die Signalisation zu beachten. Alle Betei-
ligten sind bestrebt, die Verkehrsbehinderungen 
klein zu halten und danken für das Verständnis.

3GEMEINDE DEGERSHEIMAUSGABE 33 | 17. AUGUST 2018

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Ganzer Abend Festwirtschaft × Findet bei jeder Witterung statt.
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Verkehrsverein Degersheim und die mitwirkenden Formationen,
Team Restaurant Sonne & Minis Wolfertswil



Strassensperrung 
wegen Einbau 
der Deckschicht
FLAWIL/DEGERSHEIM Am Montag, 20. Au-
gust 2018, starten die Belagsarbeiten auf der 
Degersheimerstrasse, Abschnitt Taa bis Grobe-
nentschwil. Die Sperrung dauert voraussicht-
lich bis Samstag, 25. August 2018. Nach der 
fünftägigen Strassensperrung werden die 
Bauarbeiten abgeschlossen.

Die Belagsarbeiten im Abschnitt Taa bis Grobe-
nentschwil werden in einem Arbeitsgang über 
die gesamte Strassenbreite ausgeführt. Deshalb 
muss der Strassenabschnitt von Flawil nach De-
gersheim vom 20. August, 6 Uhr, bis 25. August, 
5 Uhr, gesperrt werden. Die Arbeiten sind teil-
weise wetterabhängig und können bei ungüns-
tiger Witterung länger dauern. Bei schlechter 
Witterung werden die Einbauten auf den nächst-
trockenen Werktag verschoben.
Die Umleitung erfolgt für den leichten motori-
sierten Verkehr über Magdenau und Wolfertswil. 
Für den Schwerverkehr wird eine grossräumige 
Umleitung über Buebental–Magdenau–Wolferts-
wil eingerichtet.

Verkehrsanordnung
Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 SVG (SR 
741.01), Art. 107 und Art. 113 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 1 
EV zum SVG (sGS 711.1) folgende Verkehrsanordnung(en):

Parkplätze:  
Dorfplatz, Friedhof, Bahnhofpärkli (Mühlefeldstrasse), Kähbrücke 
(Bahnhofstrasse):

Beschränkung der Höchstparkzeit mit Signal 4.18 «Parkieren mit 
Parkscheibe» und Zusatztext: 
«Mo. bis Fr. 07.00 bis 19.00 Uhr max. 6 Std.»

Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis und Art. 47 des Ge-
setzes über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 951.1; abgekürzt VRP) 
innert 14 Tagen Rekurs an das Sicherheits- und Justizdepartement, 
Oberer Graben 32, 9001 St. Gallen, erhoben werden. Zur Erhebung 
des Rekurses ist berechtigt, wer an der Änderung oder Aufhebung 
der Verfügung ein eigenes schutzwürdiges Inte resse dartut (Art. 45 
VRP).
 Polizeikommando Kanton St. Gallen
 Gemeinde Degersheim
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Kindergarten

Schule

Erwachsene

Unterdorfstrasse 19   9113 Degersheim   Tel. 071 222 23 14
                                             info@monterana.ch   www.monterana.ch

Spielgruppe 

für Kinder von 1 – 4 Jahren 
mit und ohne Eltern
... wo Kinder ihre kunterbunte Welt leben und 
nach Herzenslust ins freie Spiel eintauchen …

  
Öffnungszeiten:
Montag ab  13.00 bis 16.30 Uhr
Mittwoch ab 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag ab  08.30 bis 12.00 Uhr
(oder auf Anfrage)

Eintritt 
jederzeit 
möglich

                                                               

 

Die Krüger + Co. AG, ein seit 1931 bestehendes Familienunternehmen, ist mit 19 Standorten   
in allen Regionen der Schweiz präsent. Durch diese Nähe können wir einen raschen Service 
im Entfeuchten, Heizen, Kühlen und Sanieren garantieren.   

Für unsere Niederlassung in Degersheim SG suchen wir zur Verstärkung des Teams nach 
Vereinbarung einen kompetenten und motivierten 

Klima-/Elektromonteur 
 
Ihre Hauptaufgaben 
 

• Organisation, Montage und Inbetriebnahme von VRF- und Split-Klimaanlagen sowie 
Toshiba-Wärmepumpen  

• Aufschaltung und Inbetriebnahme von haustechnischen Steuerungen 
• Reparaturen und Wartungsarbeiten 
• Technischer Support für unseren Aussendienst 
• Gelegentliche Piketteinsätze 

 
Unsere Anforderungen 
 

• Abgeschlossene Ausbildung als Elektromonteur oder im Bereich HLK 
• Erfahrung vorzugsweise in der Kälte- und Klimatechnik 
• MS-Office-Kenntnisse 
• Interesse für technische Systeme und Applikationen 
• Führerausweis Kat. B, Anhängerprüfung Kat. BE von Vorteil 
• Schnelle Auffassungsgabe sowie die Fähigkeit, auch in hektischen Situationen die 

Übersicht zu bewahren 
• Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Teamfähigkeit 
• Selbstständiges, strukturiertes und sauberes Arbeiten 
• Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit  
• Angenehme Umgangsformen und gepflegtes Auftreten 

Unser Angebot 

• Interessante und vielseitige Tätigkeit mit Entwicklungsmöglichkeiten in kollegialem 
und familiärem Arbeitsumfeld  

• Sorgfältige Einführung in die neue Aufgabe, die ein hohes Mass an Selbstständigkeit 
und Eigenverantwortung erfordert 

• Moderner Arbeitsplatz mit attraktiven Anstellungsbedingungen 

Sind Sie auf der Suche nach einer neuen Herausforderung und erfüllen unsere Anforderungen? 
Wenn ja, freuen wir uns, Sie kennenzulernen. Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto 
senden Sie bitte an Frau Lea Egger, Leiterin HR, Krüger + Co. AG, Winterhaldenstrasse 11, 9113 
Degersheim oder per Mail an lea.egger@krueger.ch. 
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Mit der Steckerleiste lassen sich
Geräte bequem vom Strom trennen.

www.energiestadt.ch
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Festival am Gleis
Am vergangenen Samstag fand in Degersheim 
das «Festival am Gleis» statt. Rund 1000 
 Besucherinnen und Besucher genossen die 
Musik von einer regionalen Band bis hin 
zu Marc Sway. 
 Fotos: OK Festival am Gleis
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Feier der Ehe- und Paarjubiläen
Seit geraumer Zeit führen wir in unserer Seel-
sorgeeinheit Magdenau eine Feier der Ehe- und 
Paarjubiläen durch. Sie findet jährlich im Wechsel 
zwischen Flawil und Degersheim statt: in diesem 
Jahr in Degersheim am Samstag, 15. September.
Jubelpaare der vergangenen Jahre äusserten sich 
sehr positiv über diese Möglichkeit: «Es tut gut, 
auf eine gemeinsame Wegstrecke zurückzu-
schauen.» «Es ist sehr berechtigt, stolz zu sein auf 
das gemeinsam Gelungene, Erreichte, Durch-
gestandene.» «Vielleicht ist es auch wichtig, zu 
vergeben im Blick auf das, was noch unversöhnt 
he rumliegt.» «Es gibt gute Gründe, dankbar 
für alles zu sein, was uns gestützt und getragen 
hat, weil wir wissen, dass das Beieinander-Blei-
ben-Können nicht nur eigene Leistung, sondern 
oft genug Geschenk und Gnade ist.» Oder: «Diese 
Feier rundet unsere gemeinsame Geschichte ab.»
Ehepaare und Paare, die in einer festen Partner-
schaft leben und 2018 ein rundes oder halbrun-
des Ehejubiläum bzw. Partnerschaftsjubiläum fei-
ern (5, 10, 15 usw. Jahre), sind herzlich zu dieser 
Lebensfeier eingeladen. Beginn ist um 16.15 Uhr 
im Pfarreiheim Degersheim.
Nach einer kurzen Einstimmung, in der sich die 
Teilnehmenden bewusst fragen dürfen, was denn 

ihre Beziehung damals zum Schwingen oder 
Klingen gebracht hat, feiern wir gemeinsam ei-
nen Gottesdienst. Danach folgt ein Apéro und 
ein feines Essen mit musikalischer Unterhaltung. 
Das offizielle Programm endet um 21.30 Uhr. Es 
wird pro Paar ein Unkostenbeitrag von Fr. 60.– 

erhoben. Anmeldungen sind bis 1. Septem-
ber im Pfarreisekretariat Degersheim möglich: 
T 071 371 10 17, sekretariat-degersheim@se-ma.ch.
 Roman Brülisauer

In der Harmonie der Klänge leben Beziehungen auf.

Sonntag, 19. August
9.30 Uhr Gottesdienst mit Gebär-

denübersetzung
 Thema: «Kleingruppen- 

Kick-Off»
 Gleichzeitig separate 

Gottesdienste für Kinder. 
Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 19. August
10.00 Gottesdienst mit Rolf Wyder. 

Thema: «Geheimnisse in 
Gottes Schöpfung 2 – 
dunkle Energie» sowie 
Kidstreff «Sofa»

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 17. August
15.45 WPH/Spital: Andacht
16.45 AS Wisental: Andacht
17.00 Akazie: Jugendlounge 

Mittelstufe

Sonntag, 19. August, Niederglatt
08.45 Eucharistiefeier, Segnung 

der Kräutersträusschen
Sonntag, 19. August, Degersheim
10.15 Föhrenwäldli-Familiengot-

tesdienst, Kommunionfeier 
(bei schlechtem Wetter in 
der Jakobuskirche)

Sonntag, 19. August, Flawil
10.15 Kirchenfest St. Laurentius, 

Festgottesdienst, Eucharis-
tiefeier. Der Kirchenchor 
Cäcilia mit Projektsänge-
rinnen und -sängern singt 
die «Missa sanctissimae 
Trinitatis» von Franz Rieder 
(*1942, für Chor, zwei 
Klarinetten und Orgel).

DEGERSHEIM

Elternabend Blauring
Dieser findet am Mittwoch, 22. Au-
gust, um 19.30 Uhr, im Pfarreiheim 
statt. Sie erhalten Infos über das 
Herbstlager, die Schar, das Schar-
jahr, Anlässe und Gruppenstunden. 

WOLFERTSWIL

Mini-Gruppe
Beim Sommerkonzert in Wolferts-
wil am Mittwoch, 22. August, ab 
19.30 Uhr, werden die Minis ein fei-

nes Dessertbuffet präsentieren.

FLAWIL

Familientreff: Spatzenhöck
Am Freitag, 24.  August, 14.45 Uhr 
bis 16.45 Uhr, wird im kath. Pfarrei-
zentrum wieder gebastelt. Keine 
Anmeldung nötig.

www.se-ma.ch

Sonntag, 19. August
09.40 Gottesdienst, Predigtreihe 

mit Nachgesprächen: 
«Warum vier Evangelien 

19.00 Akazie: Jugendlounge 
Oberstufe

Samstag, 18. August
19.00 Kirche Feld: Abendgottes-

dienst mit Abendmahl, 
 Pfrn. M. Muhmenthaler.
 Bibeltext: Matthäus 25, 

35-36.40
 Kollekte: Rechtsberatungs-

stelle für Asylsuchende, 
 Fahrdienst: 079 366 43 35
Sonntag, 19. August
10.00 KGZ: Chinderexpress plus
Dienstag, 21. August
11.00 Unterrichtszimmer: Stille 

und Gebet
11.30 Zwinglisaal: Mittagstreff
 An-/Abmeldung nach dem 

Gottesdienst oder bis 
Montag,11.00 Uhr  
(Tel. 071 394 90 50)

Freitag, 24. August
 Velotour Aktive Senioren 

gem. Programm. Anmel-
dung: 071 393 57 31 
Verschiebedatum: 
14.09.2018

www.ref-flawil.ch

und nicht eines?» Heute: 
das Lukas-Evangelium. 
Anschliessend Kaffee im 
Kirchgemeindehaus. 
Parallel zum Gottesdienst 
Kinderprogramm 

Montag, 20. August
19.30 Gespräch zur Predigt vom 

19. August. Pfarrhaussaal, 
Kirchweg 3, «Warum vier 
Evangelien und nicht 
eines?» Pfarrer Jakob Bösch 

Donnerstag, 23. August
09.15 Frauekafi im Kirch-

gemeindehaus 
Donnerstag, 23. August
20.00 Kirchenchor: Probe im 

Kirchgemeindehaus 

www.ref-degersheim.ch



Flawiler Freibad wird immer beliebter

Die Flawiler Badi ist auch bei auswärtigen Bade­
gästen immer beliebter.

Ab 2019 darf nur noch in den rotmarkierten 
 Bereichen geraucht werden. An allen anderen 
 Orten gilt ein Rauchverbot.

FLAWIL Zwar schliesst die Flawiler Badi erst 
am Sonntag, 9. September 2018, ihre Tore. 
Doch bereits jetzt fällt die Zwischenbilanz für 
die laufende Saison höchst erfreulich aus. Die 
Marke von 40 000 Badegästen ist schon er-
reicht. Für 2019 wird es einige Neuerungen im 
und rund ums Freibad Böden geben.

Allmählich neigt sich die Badesaison dem Ende 
zu. Noch bis am Sonntag, 9. September 2018, hat 
die Flawiler Badi ihre Tore geöffnet. Doch bereits 
jetzt können die Verantwortlichen eine erfreuli-
che Zwischenbilanz ziehen. Fiel der Beginn noch 
etwas zaghaft aus, konnten in der Folge auch 
dank des schönen, warmen Wetters gute Ergeb-
nisse erzielt werden. Während den Sommerferien 
waren diese sogar sehr gut. Bis jetzt wurden be-
reits 40 000 Badegäste gezählt. Ausserdem wurde 
eine für Flawil und das Freibad Böden erfreuliche 
Tendenz registriert: Es gab neben den Einheimi-
schen auch viele auswärtige Badegäste mit Kin-
dern. Es spricht sich offensichtlich herum, dass 
das Schwimmbad Böden ein Juwel in der regi-
onalen Badelandschaft ist. Die Flawiler Badi ist 
zwar nicht sonderlich gross, bietet aber alles, was 
das Herz begehrt.

Teilweises Rauchverbot
Auf die nächste Badesaison hin wird es einige 
Änderungen geben. So hat der Gemeinderat ein 
teilweises Rauchverbot im Freibad Böden be-
schlossen. Ab 2019 wird das Rauchen nur noch 
in zwei markierten Bereichen gestattet sein. Der 
Bereich zwischen Kinderspielbecken und den 
Sport- und Spielmöglichkeiten wird zur rauch-
freien Zone erklärt. Die beiden Raucherzonen 
werden mit Schildern gekennzeichnet.

Parkplatz-Erweiterung
Während der Badesaison ist die Parkierungs-
situation bei der Flawiler Badi unbefriedigend. 
Deshalb hat der Gemeinderat beschlossen, den 
bestehenden Parkplatz zu erweitern. Die Bauar-
beiten beginnen nach Abschluss der diesjährigen 
Badesaison. Zukünftig wird der Parkplatz bewirt-
schaftet.

Neuer Pächter gesucht
Ausserdem wird auf die Badesaison 2019 eine 
neue Pächterin oder ein neuer Pächter für das 
Schwimmbad-Restaurant mit Kiosk gesucht 
(siehe Inserat in dieser Ausgabe). Der langjährige 
Pächter will kürzer treten.

Kanton nimmt 
Quartierrichtplan 
zur Kenntnis
FLAWIL Das Stickerquartier gibt Flawil durch 
seine einheitliche, prägnante ortsbauliche 
Struktur einen besonderen, identitätsstiftenden 
Charakter. Der Gemeinderat möchte, dass dies 
so bleibt. Der vom Rat genehmigte Quartier-
richtplan ist nun vom Baudepartement des Kan-
tons St. Gallen zur Kenntnis genommen worden.

Mit dem vorliegenden Quartierrichtplan «Sti-
ckerquartier» möchte der Gemeinderat die prä-
genden Elemente des Quartiers sichern und den 
öffentlichen Raum aufwerten. Sensibel konzi-
pierte und qualitativ hochwertige Ersatzbauten 
und Renovationen werden weiterhin möglich 
sein. Der Rat hat den Quartierrichtplan «Sti-
ckerquartier» genehmigt und diesen dem Bau-
departement des Kantons St. Gallen zur Kennt-
nisnahme eingereicht. Das Amt für Raument-
wicklung und Geoinformation hat ihn nun zur 
Kenntnis genommen. Im Schreiben wird fest-
gehalten, dass «der Richtplan ‹Stickerquartier›» 
umfassend und sorgfältig erarbeitet wurde». Er 
leiste einen wertvollen Beitrag an eine qualitäts-
volle Innenentwicklung.

ABFALLKALENDER

Altpapiersammlung, Samstag, 18. August, Dorf 
(Kreis 1, 2 und Burgau), Papier und Karton ge-
trennt, gebündelt und gut sichtbar vor 7.00 Uhr 
bereitstellen. Bei Rückfragen am Sammeltag: 
Skiclub Flawil, 077 423 33 22

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 23. August, 7.00 Uhr

Warum sich eine Chorreise lohnt

VEREIN Kürzlich fand die Reise des Gemisch-
ten Chors Egg statt. Walter Brunner hatte sie 
erstklassig organisiert. Das Ziel war der Stoos mit 
dem Fronalpstock im Kanton Schwyz.
In den Chorproben jeweils donnerstags wird in-
tensiv an den verschiedenen Stimmen gearbeitet – 
da bleibt kaum Zeit, um Privates unterei nander 
auszutauschen. Umso schöner ist es, wenn eine 
Chorreise stattfindet. Endlich konnten die 32 mit-
gereisten «Chörler» ausgiebig miteinander plau-
dern. Zug um Zug näherten sie sich der Inner-
schweiz. Durch das häufige Umsteigen sass man 
immer wieder in anderer Zusammensetzung im 
Abteil. Bis zum Abend konnte so von einzelnen 
manch Neues erfahren werden. Zwischendurch 
stimmten der Vizedirigent oder die Präsidentin 
ein Lied an. Auch nach dem Mittagessen auf dem 
Fronalpstock erklang zum Dank ein Lied. Einige 
Wanderfreudige machten sich später auf den Ab-
stieg. Der Rest verweilte auf dem Panoramaweg 
und genoss anschliessend die Talfahrt. 

Das Gefühl der Zugehörigkeit wurde an diesem 
Tag einmal mehr gestärkt. Man schaute zum an-
deren und genoss gemeinsam die Freude über die 
herrliche Landschaft und darüber, einen so schö-
nen Tag miterlebt zu haben.  Myrta Fischer

Die Sängerinnen und Sänger des Gemischten Chors 
Egg genossen ihre Reise auf den Fronalpstock.

BAUGESUCHE

Öffentliche Auflage vom 20. August 2018 
bis 3. September 2018, Rechtsmittel gemäss 
Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). 
Beim Bausekretariat (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3. Stock) können folgende Bau-
gesuche eingesehen werden:

Prenrecaj Engjell, Wilerstrasse 32, 9602 Ba-
zenheid; Baugesuch Nr. 116/2018, Ände-
rungsgesuch Neubau Mehrfamilienhaus, 
Grundstück Nr. 480, Vers.-Nr. 4198, Rössli-
strasse 13, Flawil

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 118/2018, Unterflur-
sammelstelle für Hauskehricht, Grundstück 
Nr. 3437, Lindenstrasse, Flawil

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 120/2018, Unterflur-
sammelstelle für Hauskehricht, Grundstück 
Nr. 1072, Oberglatt, Flawil
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Musicalwoche für alle 
Kinder der 2. bis 6. Klassen

VEREIN In diesem Jahr entführt die Musical-
woche der Musikschule und der reformierten 
Kirchgemeinde nach Afrika. «Tuishi pamoja» 
heisst das Stück, was soviel bedeutet wie «Wir 
wollen zusammen leben». Ohne Vorurteile, in 
Frieden und Freundschaft. Ein Thema, das aktu-
eller nicht sein könnte. Das kleine Zebra Zea und 
Giraffenkind Raffi zeigen den Kindern den Weg!
Mitmachen dürfen alle Kinder der 2. bis 6. Klas-
sen, die gerne singen, schauspielen, tanzen, wer-
ken und basteln. 
Geprobt wird vom 15. bis 19. Oktober jeweils von 
9 Uhr bis 16 Uhr im Kirchgemeindezentrum. 
Die Aufführung des Musicals findet am Freitag, 
19. Oktober 2018, um 18.30 Uhr im Lindensaal 
statt. Bis zum 31. August können sich die Kinder 
unter www.ref-flawil.ch/musicalwoche online an-
melden.   eing.

Neue Gesichter im Gemeindehaus
FLAWIL Bei der Gemeindeverwaltung sind ei-
nige neue Gesichter anzutreffen. Ausserdem 
haben vier Jugendliche ihre Berufsausbildung 
in Angriff genommen.

Per 1. Mai 2018 hat die 23-jährige Melanie Leng-
wiler die neugeschaffene Ausbildungsstelle beim 
Grundbuchamt mit einem Stellenpensum von 60 
Prozent in der Gemeinde Flawil und 40 Prozent 
in der Stadt Gossau angetreten.
Per 1. Juli 2018 ist die 45-jährige Giovanna Di 
Nella als Sachbearbeiterin Steueramt mit einem 
Stellenpensum von 50 Prozent für das Geschäfts-
feld Verwaltung tätig.
Ebenfalls seit dem 1. Juli 2018 ist die 25- jährige 
Isabelle Raschle für das Geschäftsfeld Bau 
und  Infrastruktur engagiert. Mit einem Stellen-
pensum von 100 Prozent ist sie als Sachbearbei-
terin Liegenschaften tätig.
Per 13. August 2018 hat der 38-jährige Thomas 
Haag seine Tätigkeit als Projektleiter Tiefbau und 
Verkehr mit einem Stellenpensum von 100 Pro-
zent für das Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur 
aufgenommen.
Anfang August haben zudem vier Jugendliche 
ihre Lehre bei der Gemeinde Flawil begonnen. 
In den nächsten drei respektive zwei Jahren wer-
den Adrian Trütsch, Jennifer Ruoss und Aline 
Höpli ihre Lehre als kaufmännische Angestellte 
der Branche Öffentliche Verwaltung absolvieren. 

Aline Höpli Dominik Zwartek

Adrian Trütsch Jennifer Ruoss

Isabelle Raschle Thomas Haag

Giovanna Di NellaMelanie Lengwiler

Markus Ritter

Prominenter Referent  
am 11. Flawiler Wirtschaftsforum
FLAWIL Am Donnerstag, 6. September 2018, 
findet im Lindensaal das 11. Flawiler Wirt-
schaftsforum statt. Mit Markus Ritter konnte 
ein prominenter Referent gewonnen werden. 
Der St. Galler CVP-Nationalrat ist Mitglied der 
Kommission für Wirtschaft und Abgaben so-
wie Präsident des Schweizer Bauernverbandes.

Markus Ritter hält am diesjährigen Flawiler 
Wirtschaftsforum ein Referat zum Thema «Der 
Schweizer Wirtschaftsstandort ist ein Erfolgs-
modell. Wo liegen die künftigen Herausforderun-
gen?» Seit 2011 sitzt Markus Ritter als CVP-Ver-
treter im Nationalrat. Er ist Mitglied der Kom-
mission für Wirtschaft und Abgaben. Von 1993 
bis Ende 2012 gehörte er dem Stadtrat von Alt-
stätten an. Am 21. November 2012 wurde er zum 
Präsidenten des Schweizer Bauernverbandes ge-
wählt. Zwischen 2005 und März 2013 stand er 
dem St. Galler Bauernverband vor. Markus Ritter 
wohnt in Altstätten und betreibt einen 28 Hektar 
grossen Landwirtschaftsbetrieb. Es ist ein Bio-
betrieb mit Milchwirtschaft und Feldobstbau.

Anlass ist öffentlich
Die elfte Ausgabe des Flawiler Wirtschaftsforums 
findet am Donnerstag, 6. September, um 19.30 
Uhr im Lindensaal statt. Der Anlass ist öffent-
lich, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Im 
Anschluss an das Referat klingt der Abend mit 
einem Apéro aus.

Organisiert wird das Wirtschaftsforum von der 
Gemeinde Flawil mit Unterstützung der Han-
dels- und Industrievereinigung Flawil, des Ge-
werbevereins Flawil, der Vereinigung der Flawi-
ler Fachgeschäfte sowie der Bauernvereinigung 
Flawil.

Erstmalig hat die Gemeinde Flawil eine Lernende 
gewählt, welche die vierjährige Sportlehre absol-
viert. Aline Höpli ist Skirennfahrerin und bestrei-
tet während der nächsten zwei Jahre den betrieb-
lichen Teil ihrer kaufmännischen Grundbildung 
bei der Gemeinde Flawil. Dominik Zwartek wird 

zum Unterhaltspraktiker EBA in den Hauswart-
diensten und Unterhaltsdiensten ausgebildet.
Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden der 
Gemeinde Flawil heissen die neuen Kollegen und 
Lernenden herzlich willkommen und wünschen 
ihnen viel Erfolg und Freude im Arbeitsalltag.

Ortsmuseum beendet 
 Sommerpause

VEREIN Am kommenden Sonntag, 19. August, 
beendet das Ortsmuseum seine Sommerpause. 
Die Ausstellung mit Pius Wallisers Pressebildern 
von 1970 bis 1989 ist wie gewohnt ab 14 Uhr of-
fen. Wer den Fernsehfilm «Die Fotografen» aus 
dem Jahr 1976 sehen möchte, kommt mit der 
nächsten Aufführung vom 2. September auf seine 
Rechnung.  Urs Schärli
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11. Flawiler Wirtschafts forum
Datum: Donnerstag, 6. September 2018
Ort: Lindensaal Flawil
Zeit: 19.30 Uhr
 
Das Programm
19.30 Uhr:  Begrüssung durch Gemeindepräsi-

dent Elmar Metzger
anschliessend:  Referat zum Thema «Der Schweizer 

Wirtschaftsstandort ist ein Erfolgs-
modell. Wo liegen die künftigen 
Herausforderungen?»

  Referent: Markus Ritter, National-
rat und Mitglied der Kommission 
für Wirtschaft und Abgaben, Präsi-
dent des Schweizer Bauernverban-
des

ca. 20.30 Uhr: Apéro

Der Anlass ist öffentlich!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Mit freundlicher Unterstützung von:

Die Gemeinde Flawil vermietet per sofort oder nach Ver-
einbarung im Schulhaus Feld an der Landbergstrasse 9 in 
Flawil eine grosszügige

5½-Zimmer-Dachwohnung 
mit Sonnenterrasse
140 m2 Wohnfläche, 30 m2 Terrasse, Bad/WC, Dusche/WC, 
Schwedenofen, Waschmaschine/Tumbler in der Woh-
nung, grosszügiger Estrich.

Mietzins/Monat: 1450 Franken
Nebenkosten/Monat: 300 Franken
Garage/Monat: 150 Franken

Wir sprechen Interessenten an, welche sich der ausserge-
wöhnlichen Lage in einem Schulhaus bewusst sind und 
den Schulbetrieb entsprechend in Kauf nehmen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich 
bei der Liegenschaftenverwaltung der Gemeinde Flawil, 
Telefon 071 394 17 95 oder via Mail liegenschaften@fla-
wil.ch.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch



«Zwischen dir und mir 
das Meer»

von Katharina Herzog

Lena führt ein zurückgezo-
genes Leben auf Amrum. 
Sie sammelt Meerglas am 
Strand, das sie zu Schmuck 
verarbeitet. Damit möchte 
sie sich etwas von dem zu-
rück holen, was ihr die See 
einst nahm. Vor fast 20 Jah-
ren ging ihre Mutter, eine 
gebürtige Italienerin, mor-
gens zum Schwimmen und kehrte nie mehr zu-
rück.
Lena arbeitet als Krankenschwester in einem 
Hospiz auf der Insel. Eines Tages begegnet sie 
auf dem Heimweg dem Italiener Matteo, der sich 
nach ihrer Familie erkundigt. Doch als er erfährt, 
dass ihre Mutter schon vor langer Zeit verstarb, 
verschwindet er spurlos, ohne ein Wort des Ab-
schieds.
In seinem Hotelzimmer hat er allerdings seine 
Mappe vergessen, in der Lena Fotos ihrer Mut-
ter Mariella als junge Frau findet – so strahlend, 
wie Lena sie nie erlebt hatte. Kurzerhand reist sie 
mit ihrer Schwester Zoe nach Italien, um dem 
Geheimnis ihrer Mutter auf den Grund zu gehen 
und natürlich auch um Matteo wiederzusehen.
Dieser wunderbare Roman aus Drama und 
Leichtigkeit, Familien- und Liebesgeschichte ent-
führt den Leser nach Italien an die Amalfiküste.
 Evelyne Lanter, Gemeindebibliothek Flawil

Buchtipp
Beta-Gemeinschaft 
auf  froher Fahrt

VEREIN Trotz eines bedrohlichen Gewitters 
am frühen Morgen wagte sich die Beta-Gemein-
schaft an einem Mittwochvormittag auf die Reise. 
Die Fahrt ging über den Ricken nach Weesen, wo 
das Schiff auf die 50 Reisenden wartete. Erfreu-
licherweise waren auch einige Männer unter den 
Erlebnishungrigen. In Quinten angekommen, 
«erklommen» die Frauen und Männer den stei-
len Aufstieg zum Restaurant Seehus, wo sie ein 
feines Essen geniessen durften. Anschliessend 
ruhte sich ein Teil der Gruppe aus oder besich-
tigte die Kapelle, die anderen wanderten auf dem 
erhöhten Weg dem See entlang bis zur Halte-
stelle Au. Dort konnte die Gruppe in einer offe-
nen Gaststätte den Durst löschen. Die anschlies-
sende Schifffahrt ging nach Walenstadt und der 
Bus führte die Reisenden nach Werdenberg am 
See. Kuchen und Kaffee mundeten allen. Auf der 
Heimreise über Wildhaus dankte Margrit Schild-
knecht Madlen Simon und Hilda Scherle für 
die hervorragende Vorbereitung der Reise und 
Bruno Brander fürs gute Fahren. 
 Rosmarie Keil-Neuhaus

Ein wenig Schatten tut gut.

Bastelnachmittag 
im  Spatzenhöck

VEREIN Am Freitag, 24. August, findet von 
14.45 bis 16.45 Uhr im katholischen Pfarreizent-
rum ein Bastelnachmittag im Spatzenhöck statt. 
Verschiedene Ideen und das entsprechende Bas-
telmaterial (kostenfrei) werden zur Verfügung 
gestellt. Ausserdem gibt es Kaffee, Kuchen und 
frische Snacks. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Familientreff freut sich auf zahlrei-
chen Besuch. Weitere Infos sind zu finden unter 
www.familientreff-flawil.ch. Serena Stiller

Patrick Frey eröffnet 
die Spurbar-Saison 

VEREIN Patrick Frey wirkte sehr erfolgreich 
als Schauspieler und Autor in Filmen (unter an-
derem «Mein Name ist Eugen») sowie bei Fern-
sehproduktionen (unter anderem «Viktors Spät-
programm» oder «Lüthi und Blanc») mit. Nun 
begeistert er das Publikum mit seinem Comedy-
programm «Dormicum».
Am Freitag, 31. August, um 20 Uhr, eröffnet er 
damit die neue Spurbar-Saison im katholischen 
Pfarreizentrum: Comedy, Satire und Stand-up 
vom Feinsten – ein echter Leckerbissen! Tickets 
sind erhältlich unter www.spurbar.ch.
 Hans Brändle

Patrick Frey kommt mit seinem Programm 
 «Dormicum» in die Spurbar.

Besinnlicher 
Abendgottesdienst 

KIRCHE Am Samstagabend, 18. August, findet 
um 19 Uhr ein Abendgottesdienst mit Abend-
mahl statt. Ein heisser Sommer liegt hinter uns. 
Zeit der Erholung und Zeit, um die Seele bau-
meln zu lassen. Aber auch Zeit, um vom eigenen 
Alltagstrott Abstand zu nehmen und den Blick 
auf das Weltgeschehen zu richten. Im Mittelmeer 
ertrinken immer noch Menschen. Seenotret-
ter und -retterinnen kamen in der vergangenen 
Woche vor Gericht, weil sie Ertrinkende gerettet 
haben. Grosse Zeitungen fragen in ihren Feuil-
letons: Soll man es lassen? Soll man ertrinkende 
Menschen retten? Ende der Humanität und Soli-
darität in Europa? Was haben wir dem entgegen-
zustellen? Der Abendgottesdienst bietet die Ge-
legenheit, sich Zeit zum Innehalten zu nehmen, 
zum Bitten und Klagen, aber auch zum Danken 
und Hoffen. Melanie Muhmenthaler

«TCM-Meng Praxis»: 
mit  Akupunktur gut 
durch den Sommer

FIRMA Gerade im Sommer treten Verdauungs-
probleme wie Blähungen, Verstopfung, Durch-
fall, Sodbrennen, Sonnenallergien, Ekzeme, Mü-
digkeit, schwere Beine, Wassereinlagerungen im 
Knöchelbereich, Muskelverspannungen, Waden-
krämpfe, Kopfschmerzen sowie Sportverletzungen 
häufiger auf. In solchen Fällen hilft die TCM, die 
nebst Akupunktur auch Tuinamassage, Schröpfen 
sowie Kräutertherapie beinhaltet, wie folgt:
• lindert Schmerzen aller Art;
• bringt den Körper wieder ins Gleichgewicht 

(Yin-Yang-Balance).
Bei Jinjun Meng ist man in guten Händen. Er ver-
fügt über mehr als 35 Jahre Erfahrung und prak-
tiziert bereits seit über fünf Jahren in der Schweiz. 
Er verfolgt innerhalb der TCM seine eigenen Be-
handlungsmethoden. Die Patientenzufriedenheit 
ist hoch und er wird gerne weiterempfohlen. Wie 
alle sogenannten Komplementärbehandlungen 
haben TCM-Therapien keinerlei Nebenwirkun-
gen und zielen darauf ab, die Ursachen von Be-
schwerden anzugehen und den Körper zu stär-
ken. Yvonne Willi

TODESFÄLLE

Gestorben am 8. August 2018 in Flawil: Näf geb. 
Metzger, Susanna, von Bütschwil-Ganterschwil, 
geboren am 30. Juni 1933, wohnhaft gewesen in 
Flawil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Es findet 
keine Abdankung statt.

Gestorben am 11. August 2018 in Flawil: Renold 
geb. Fürer, Maria Agnes, von Baden, geboren 
am 4. Februar 1927, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung fin-
det am Dienstag, 21. August 2018, 10.15 Uhr, auf 
dem Friedhof Wisental statt. Anschliessend Got-
tesdienst in der Kath. Kirche St. Laurentius..

Gestorben am 13. August 2018 in Flawil: Vam-
piro geb. Albanese, Damiana, von Italien, ge-
boren am 16. April 1949, wohnhaft gewesen in 
Flawil, Unterstrasse 27. Die Abdankung findet am 
Donnerstag, 23. August 2018, 10.15 Uhr, auf dem 
Friedhof Wisental statt. Anschliessend Gottes-
dienst in der Kath. Kapelle St. Laurentius.
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Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Ein-
wohnern. Hast du Lust auf eine anspruchsvolle und 
interessante Ausbildung? Dann bist du bei uns richtig! 
Wir bieten ab August 2019 drei Lehrstellen als 

Kauffrau/Kaufmann EFZ 
(E- oder M-Profil)

Während der dreijährigen Lehrzeit wirst du in verschie-
denen Abteilungen eingesetzt, stehst in direktem Kon-
takt mit der Bevölkerung und erhältst einen vielseiti-
gen und spannenden Einblick in die Verwal- 
tungstätigkeit.

Du bist … 
• ein/-e gute/-r Sekundarschüler/-in 
• zuverlässig und hilfsbereit 
• neugierig und zielstrebig 
• teamfähig, offen und motiviert 

Fühlst du dich angesprochen? Dann freuen wir uns auf 
deine Bewerbungsunterlagen: 
• Motivationsschreiben 
• Lebenslauf mit Foto 
• Zeugniskopien der gesamten Oberstufe 
• Multicheck und Stellwerk 

Bitte reiche deine vollständige Bewerbung bis Freitag, 
17. August 2018, per Post oder via E-Mail an folgende 
Adresse ein: 

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht dir Frau Diana Walder, Personalfach-
frau, unter der Telefonnummer 071 394 17 63 oder per 
E-Mail diana.walder@flawil.ch gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Schau dir doch unser Lehrlingsvideo an, darin wird der 
Beruf Kauffrau/Kaufmann Öffentliche Verwaltung ge-
nau vorgestellt:

https://www.flawil.ch/gemeindehaus/berufsbildung.
html/46 

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Ein-
wohnern. Hast du Lust auf eine anspruchsvolle und 
interessante Ausbildung? Dann bist du bei uns richtig! 
Wir bieten ab August 2019 eine Lehrstelle als

Informatiker/-in EFZ,  
Systemtechnik

Während der 4-jährigen Lehrzeit erhältst du in den Be-
reichen Gemeinde, Schule und Technische Betriebe 
eine breite Ausbildung in der Informatik. Du lernst, 
wie man eine ganze Informatikumgebung plant, ins-
talliert, betreut, wartet und sichert. Die vielseitige, ab-
wechslungsreiche und anspruchsvolle Ausbildung star-
tet mit einem Basislehrjahr am ZbW  – Zentrum für 
berufliche Weiterbildung in St. Gallen. 

Du bist …
• ein/-e gute/-r Sekundarschüler/-in 
• zuverlässig, hilfsbereit, geduldig
• neugierig, zielstrebig, experimentierfreudig
• teamfähig, offen und motiviert 

Fühlst du dich angesprochen? Dann freuen wir uns auf 
deine Bewerbungsunterlagen: 
• Motivationsschreiben 
• Lebenslauf mit Foto 
• Zeugniskopien der gesamten Oberstufe 
• Multicheck ICT und Stellwerk 

Bitte reiche deine vollständige Bewerbung bis Freitag, 
17. August 2018, per Post oder via E-Mail an folgende 
Adresse ein: 

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht dir Diana Walder, Personalfachfrau, 
unter der Telefonnummer 071 394 17 63 oder per 
E-Mail diana.walder@flawil.ch gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE  

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4. 

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein 

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von 

Flawil und Degersheim haben entschieden, 

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie-

ren. Der Flawiler Gemeindepräsident Elmar 

Metzger ist guter Dinge: «Ein Meilenstein ist er-

reicht. Die Gemeinderäte von Flawil und De-

gersheim haben die Eckpunkte des neuen Ge-

meindeblatts festgelegt. Ich bin überzeugt, dass 

wir der Bevölkerung eine attraktive Alternative 

präsentieren können.» Die erste Ausgabe des 

neuen Gemeindeblatts – der Name ist noch of-

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

Attraktiver Mix

Das sind die Eckpunkte des neuen Gemeinde-

blatts: wöchentlich jeden Freitag per Post in alle 

Haushalte verteilt, durchgehend vierfarbig ge-

druckt, Format A4 oder Tabloid, 16 Seiten bzw. 

mehr oder weniger je nach Textmenge. «Unser 

Ziel ist es», sagt Roman Weibel, Informationsbe-

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

Weiter auf Seite 2

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11

FlADE
AMTLICHES PUBLIKATIONSORGAN DER GEMEINDEN FLAWIL UND DEGERSHEIM

AUSGABE 1 

BLATT

AUCH ALS PDF

ERHÄLTLICH! Jeden Freitag

FLADE-Blatt-Tag
in alle Haushaltungen von Flawil und Degersheim

Inseratereservationen: flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81



Ordentliches eisenbahnrechtliches 
Plangenehmigungsverfahren

Planvorlage der SBB AG betreffend Bahnfunk GSM-R 
auf der Strecke Zürich–St. Gallen

Gemeinden
Flawil und Gossau

Gesuchstellerin
Schweizerische Bundesbahnen SBB AG,  
Infrastruktur – Telecom, Anlagemanagement, 
 Poststrasse 6, 3072 Ostermundigen

Gegenstand
Das Bauvorhaben betrifft die Gemeinden wie folgt:
• Flawil: Bahnfunkanlage Flawil FLAX (Koord. 

2732209/1253008): Erhöhung der maximal zulässigen 
äquivalenten Strahlungsleistung ERP an der bestehen-
den GSM-R-Anlage von 240 W auf 600 W.

• Gossau: Bahnfunkanlage Gossau Espelwis GSSE1A1 
 (Koord. 2735229/1252053): Erhöhung der maximal 
zulässigen äquivalenten Strahlungsleistung ERP an 
der bestehenden GSM-R-Anlage von 6 W auf 100 W.

Für Detailinformationen wird auf die öffentlich zur Ein-
sichtnahme aufgelegten Planunterlagen verwiesen.

Verfahren: Das Verfahren richtet sich nach dem Eisen-
bahngesetz (Art. 18 ff. EBG; SR 742.101), der Verordnung 
über das Plangenehmigungsverfahren für Eisenbahnan-
lagen (VPVE; SR 742.142.1), dem Bundesgesetz über die 
Enteignung (EntG; SR 711) und nach dem Bundesgesetz 
über das Verwaltungsverfahren (VwVG; SR 172.101).

Öffentliche Auflage: Die Planunterlagen können vom 
21. August 2018 bis 19. September 2018 während der 
 ordentlichen Öffnungszeiten an folgenden Stellen ein-
gesehen werden:
•  Gemeindeverwaltung Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 

Flawil
•  Stadtverwaltung Gossau, Rathaus, Bahnhofstrasse 25, 

9200 Gossau

Aussteckung: Weil das Werk keine baulichen Verände-
rungen erfährt, entfällt eine Aussteckung.

Einsprachen: Einsprache kann erheben, wer nach dem 
VwVG und dem EntG Partei ist.

Einsprachen müssen schriftlich und innert der Auflage-
frist (Datum der Postaufgabe) beim Bundesamt für Ver-
kehr, Sektion Bewilligungen I, 3003 Bern eingereicht 
werden. Wer keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren 
Verfahren ausgeschlossen.

Innerhalb der Auflagefrist sind auch sämtliche enteig-
nungsrechtlichen Einwände sowie Begehren um Entschä-
digung oder Sachleistung geltend zu machen (vgl. Art. 
18f Abs. 2 EBG i.V.m. Art. 35 – 37 EntG). Für nachträgliche 
Forderungen gilt Art. 41 EntG.

Einwände gegen die Aussteckung sind sofort, jedenfalls 
aber vor Ablauf der Auflagefrist beim BAV vorzubringen.

Bern, Juli 2018 Bundesamt für Verkehr, 3003 Bern

Das Flawiler Freibad Böden stellt in der Region ein Juwel 
in der «Badilandschaft» dar. Zwar nicht sonderlich gross, 
bietet die Badi alles, was das Herz begehrt. Sie ist deshalb 
bei Alt und Jung sehr beliebt. Weil der langjährige Päch-
ter kürzer treten will, sucht die Gemeinde Flawil ab der 
Badesaison 2019 eine/n

Pächter/-in für das Schwimmbad- 
Restaurant mit Kiosk

Das Badi-Restaurant verfügt über etwa 190 Sitzplätze. 
Die Räumlichkeiten bieten grosse Gestaltungsmöglich-
keiten, wobei die Haupteinrichtung mehrheitlich durch 
die Pächterin oder den Pächter gestellt wird. Die jetzige 
Einrichtung kann erworben werden.

Als Pächterin oder Pächter führen Sie das Schwimm-
bad-Restaurant mit Kiosk auf eigene Rechnung, arbeiten 
aber mit dem Badi-Personal zusammen. Die Öffnungs-
zeiten richten sich nach denjenigen des Freibads.

Für Sie ist das Betreiben eines Restaurants kein Neuland. 
Sie sind innovativ, flexibel und motiviert, einen saisona-
len Restaurationsbetrieb zu führen. Zuverlässigkeit, ein 
freundliches und gepflegtes Auftreten sowie ein guter 
Ordnungs- und Sauberkeitssinn sind unabdingbar.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen mit einem 
Grobkonzept. Diese sind an die Gemeinde Flawil, Bau 
und Infrastruktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil oder via 
E-Mail an liegenschaften@flawil.ch einzureichen. Der jet-
zige Pächter René König, Telefonnummer 071 393 27 68, 
zeigt Ihnen die Räumlichkeiten nach Voranmeldung 
gerne. Bei Fragen steht Ihnen Oliver Gehrer, Leiter Lie-
genschaften, unter der Telefonnummer 071 394 17 99 
gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Neugestaltung Marktplatz 
Einladung der Bevölkerung
Im Rahmen der Neugestaltung des Marktplatzes lädt der 
Gemeinderat zu folgenden Anlässen ein:

Dialogabend «Hochwasserschutz, Umgebung 
und  Aussenraumgestaltung»
Mittwoch, 12. September 2018
19.00 Uhr im Lindensaal

Workshop zu den Themen Markthalle/Kulturhaus 
und Tiefgarage
Donnerstag, 27. September 2018
19.00 Uhr im Lindensaal

Gemeinde Flawil www.flawil.ch



TCM-Meng Praxis Öffnungszeiten
Rösslistrasse 7 Montag: 08:30-12:00, 13:30-18:30
9230 Flawil Mittwoch: 08:30-12:00, 13:30-18:30
Tel. 071 393 16 59 Freitag: 08:30-12:00, 13:30-18:30
tcmdrmeng@gmail.com
www.tcm-meng.ch

Praxisassistentin Yvonne Willi und Jinjun Meng
heissen Sie herzlich willkommen!

Wie plane ich meinen dritten Lebensabschnitt?
 Gerne beantworte ich Ihre Fragen zu:

  Frühpensionierung   Finanzierung von Wohneigentum nach der Pensionierung

  Kapital oder Rente?   Pflegefall – Vermögen schützen!

Jonas Graf
Vorsorgeberater Privatkunden
Generalagentur Wil, Obere Bahnhofstrasse 26, 9500 Wil
Telefon 071 913 70 16, Mobile 078 780 87 88
jonas.graf@swisslife.ch, www.swisslife.ch/wil

* Im Fall eines Abschlusses eines Swiss-Life Produktes 
gibt es einen Preisnachlass von CHF 100.—.

Sparen  

Sie jetzt  

CHF 100.– *. 
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Das Karussell – Haus für Kinder trauert um  

Roger Wallier

Tief bestürzt und traurig müssen wir von unserem 
langjährigen Vorstandsmitglied Abschied nehmen.  
Roger Wallier hat das Karussell in den letzten neun  
Jahren massgebend mitgeprägt und sich mit grossem 
Engagement seinen sozialen Werten entsprechend für 
unsere Institution eingesetzt. Mit ihm verlieren wir 
eine wichtige Stimme und einen geschätzten Kollegen, 
dem wir ein liebevolles Andenken bewahren.

Unsere Gedanken und unser Mitgefühl begleiten  
Sabrina und Gil, seine Familie und seine Freunde.

Karussell – Haus für Kinder
Mitarbeiterinnen und Vorstand

Wieder einmal einen unterhaltsamen und spannenden 

Spielabend verbringen? In der Ludothek spielen wir 

diverse Gesellschafts-, Karten- und Brettspiele. Es gibt 

viel Neues zu entdecken. Schauen Sie vorbei!

Wann: Freitag, 17. August 2018

Ort: Ludothek Flawil

Zeit: 20.00 bis 23.00 Uhr

Kosten: Fr. 5.– (Ludomitglieder kostenlos)

Spielabend für Erwachsene

FC FLAWIL – FC STEINACH
Samstag, 18. August 2018, 17:00 Uhr, in der Rössli-Park-Arena Flawil

Saisonauftakt gegen 
den letztjährigen 2.-Liga-
Absteiger FC Steinach
Nach dem ersten Pflichtspiel am vergangenen 
Sonntag im Rahmen der 1. Qualifikationsrunde 
für den Schweizer Cup 2019/20 beginnt für den 
FC Flawil an diesem Wochenende nun auch der 
Meisterschaftsbetrieb. Zum Saisonstart trifft der 
FC Flawil an diesem Samstag auf der heimischen 
Schützenwiese ab 17 Uhr auf den FC Steinach. 
Gegen die Thurgauer spielten die Flawiler in der 
Saison 2015/16 zum letzten Mal, damals noch in 
der 2. Liga. Die Flawiler verloren 0:2 und stiegen 
Ende Saison ab in die 3. Liga.  

Rolf Junker, FC Flawil

Die Thurgauer sind nach ihrem Abstieg schwer 
einzuschätzen. Wie sie den Abstieg verdaut ha-
ben, wird sich morgen Samstag zeigen. Am letzten 
Samstag gewann Steinach im Cupspiel gegen den 
3.-Ligisten FC Teufen 3:2 in einem ruppigen Spiel 
mit nicht weniger als 9 Verwarnungen, davon 7 
alleine gegen den FC Steinach. Aufpassen müssen 
die Flawiler vor allem auf die Steinacher Sturmspit-
ze Nicolas Brunner, der alle drei Tore erzielte.  

Sieg im Cup gegen AS Scintilla
Der FC Flawil gewann sein Cupspiel am 
letzten Sonntag gegen die AS Scintilla 
(5. Liga) in Arbon in einem spielerisch 
schwachen Spiel nach aufopfern-
dem Kampf 2:1. Die Untertoggen-
burger führten zwar über weite 
Strecken die feinere Klinge, 
während sich Scintilla mit 
Maus und Mann gegen die 
Flawiler Angriffe wehr-
te. Neuzugang Dave 
Obrist brachte die 
Flawiler dann in der 
25. Minute mit einem 
satten Schuss endlich 
1:0  in Führung. So blieb 
es dann bis zur Pause. 
Die zweite Halbzeit began-
nen die Flawiler mit vehe-
menten Angriffen und suchten 
die Entscheidung. Nach zwei, drei 
verpassten Chancen war es dann in 
der 55. Minute endlich so weit. Obrist 
wurde von Radovic am linken Flügel ideal 

lanciert. Seine Flanke – oder war es ein Schuss-
versuch? – wurde vom gegnerischen Torhüter nur 
ungenügend zu Strebel abgelenkt. Strebel legte 
dann zurück auf Lazic, der zum 2:0 für die Flawi-
ler einschoss. Wer glaubte, dass die Flawiler nun 
eine geruhsame restliche Spielzeit haben werden, 
sah sich getäuscht. Denn in der 68. Minute nützte 
Scintilla eine Unaufmerksamkeit der Flawiler Hin-
termannschaft gnadenlos zum 1:2 aus.
Nun versuchte die AS Scintilla vermehrt, mit wei-
ten Pässen direkt auf die Sturmspitzen Konteran-
griffe zu fahren. Trotzdem kamen die Flawiler im-
mer wieder zu Torchancen. So scheiterte Khangsar 
in der 66. Minute am gegnerischen Schlussmann. 

Nur eine Minute später strich ein Schuss Hajrovics 
übers Tor. In der 69. Minute hatten die Flawiler 
Glück, als gleich zwei gegnerische Angreifer eine 
Flanke alleine vor Wagner verpassten. Und gleich 
wurde es nochmals brenzlig vor dem Flawiler Tor. 
Aber Wagner rettete mirakulös. Rund fünf Minu-
ten später schoss der unglücklich kämpfende Stre-
bel freistehend übers Tor. Und nochmals konnte 
der Arboner Schlussmann Schüsse von Sassi und 
Pereira in Corner lenken. In der 87. Minute wurde 
es wieder gefährlich vor dem Flawiler Tor. Und so 
erlöste der schwache Schiedsrichter Spieler und 
Zuschauer mit dem Schlusspfiff nach einer kämp-
ferischen, aber keine spielerische Höhepunkte auf-
weisenden Partie.

Änderungen im Spielerkader
Flawil-Trainer Dragan Savic will sich nur bedingt mit 
dem Gegner auseinandersetzen. «Ich konzentriere 
mich auf meine Mannschaft», so der Tenor. Mit der 
Zusammenstellung seiner Mannschaft ist Savic so-
weit zufrieden. «Der Kader ist gut, und wir verfügen 
qualitativ über eine Vielzahl an guten Spielern.» Die 
alljährliche Ferienzeit machte es Savic aber prak-
tisch unmöglich, in der Vorbereitung stets über ein 
ausreichendes Kader zu verfügen und mit diesen zu 
arbeiten. Im Vergleich zur Vorsaison ist es im Kader 
des FC Flawil zu einigen Rochaden gekommen. La-
binot Musaj und Edgar Coutinho haben zum FC Ba-

zenheid gewechselt. Die weiteren Abgänge 
sind Nikollaj Tun und Pjeter Baftiaj (Besa), 

Kol Rrustemi (Gossau) sowie Stäbler und 
Büeler (2. Mannschaft). Zuzüge: Dali-

bor Velickovic (Uzwil) und Torhü-
ter Joshua Müller (Uzwil), Uros 

Lazic sowie Velin Petrov. Die 
beiden Langzeitverletzten 

Nicola Graf und Alessio 
Curaba werden in 

der Vorrunde noch 
fehlen. Für einen 
erfolgreichen Sai-
sonstart ge gen 

den FC Steinach 
ist eine erhebliche 

Leistungssteigerung 
gegenüber dem Cupspiel 

vom letzten Sonntag nötig, 
denn die Steinacher sind be-

stimmt ein anderes Kaliber als die 
AS Scintilla. 

So freuen sich Dave Obrist und der 
FC Flawil auf Ihren Besuch in der Röss-

li-Park-Arena, auf der Schützenwiese. 
Hopp FC Flawil!

Spielerporträt Dave Obrist
Im Zentrum des medialen Fokus an diesem Spieltag steht 
aus Flawiler Sicht Stürmer Dave Obrist. Der 29-Jährige ist 
auf diese Saison hin zum FC Flawil gestossen. Zuvor agierte 
Obrist viele Jahre beim FC Uzwil als Torgarant. Darüber hin-
aus stand Obrist auch schon bei den Vereinen FC Bazenheid, 
FC Kreuzlingen und FC Herisau unter Vertrag. Besonders 
prägend war dabei die Zeit beim FC Uzwil, wo Obrist Tor 
an Tor reihte. Besonders in Erinnerung bleibt Obrist dabei 
ein Derby beim FC Uzwil, als es gegen den Lokalmatador FC 

Henau um den Aufstieg in die 2. Liga interregional ging. In 
diesem Spiel steuerte Obrist die beiden spielentscheidenden 
Treffer zum 2:0-Sieg bei und hatte so massgeblichen Anteil 
am Aufstieg der Uzwiler. Beruflich arbeitet Obrist als Pro-
duktionsplaner. Darüber hinaus ist Obrist vor gut einem Jahr 
Vater einer Tochter geworden und geniesst sodann jede 
einzelne Sekunde mit seinem «kleinen Sonnenschein». Für 
das Spiel gegen Steinach tippt Obrist auf einen 3:1-Erfolg 
für den FC Flawil.

9423 Altenrhein Kuoni Travel Partner • Uzwil

Botsberg-Garage Hess AG

TCM-Meng Praxis: mit Akupunktur gut durch den Sommer

Die Traditionelle Chinesische Medizin unterstützt Ihre Gesundheit u. a.  
bei sommerlich bedingten Beschwerden wie folgt:
• lindert Schmerzen aller Art
• bringt den Körper wieder ins Gleichgewicht (Yin/Yang Balance)

 Bei Jinjun Meng, dem TCM-Spezialisten mit über 35 Jahren Erfahrung sind Sie in guten Händen. 

Angebot für Neukunden bis 31.8.18:

1 kostenlose Schnupperbehandlung



FC FLAWIL – FC STEINACH
Samstag, 18. August 2018, 17:00 Uhr, in der Rössli-Park-Arena Flawil

Saisonauftakt gegen 
den letztjährigen 2.-Liga-
Absteiger FC Steinach
Nach dem ersten Pflichtspiel am vergangenen 
Sonntag im Rahmen der 1. Qualifikationsrunde 
für den Schweizer Cup 2019/20 beginnt für den 
FC Flawil an diesem Wochenende nun auch der 
Meisterschaftsbetrieb. Zum Saisonstart trifft der 
FC Flawil an diesem Samstag auf der heimischen 
Schützenwiese ab 17 Uhr auf den FC Steinach. 
Gegen die Thurgauer spielten die Flawiler in der 
Saison 2015/16 zum letzten Mal, damals noch in 
der 2. Liga. Die Flawiler verloren 0:2 und stiegen 
Ende Saison ab in die 3. Liga.  

Rolf Junker, FC Flawil

Die Thurgauer sind nach ihrem Abstieg schwer 
einzuschätzen. Wie sie den Abstieg verdaut ha-
ben, wird sich morgen Samstag zeigen. Am letzten 
Samstag gewann Steinach im Cupspiel gegen den 
3.-Ligisten FC Teufen 3:2 in einem ruppigen Spiel 
mit nicht weniger als 9 Verwarnungen, davon 7 
alleine gegen den FC Steinach. Aufpassen müssen 
die Flawiler vor allem auf die Steinacher Sturmspit-
ze Nicolas Brunner, der alle drei Tore erzielte.  

Sieg im Cup gegen AS Scintilla
Der FC Flawil gewann sein Cupspiel am 
letzten Sonntag gegen die AS Scintilla 
(5. Liga) in Arbon in einem spielerisch 
schwachen Spiel nach aufopfern-
dem Kampf 2:1. Die Untertoggen-
burger führten zwar über weite 
Strecken die feinere Klinge, 
während sich Scintilla mit 
Maus und Mann gegen die 
Flawiler Angriffe wehr-
te. Neuzugang Dave 
Obrist brachte die 
Flawiler dann in der 
25. Minute mit einem 
satten Schuss endlich 
1:0  in Führung. So blieb 
es dann bis zur Pause. 
Die zweite Halbzeit began-
nen die Flawiler mit vehe-
menten Angriffen und suchten 
die Entscheidung. Nach zwei, drei 
verpassten Chancen war es dann in 
der 55. Minute endlich so weit. Obrist 
wurde von Radovic am linken Flügel ideal 

lanciert. Seine Flanke – oder war es ein Schuss-
versuch? – wurde vom gegnerischen Torhüter nur 
ungenügend zu Strebel abgelenkt. Strebel legte 
dann zurück auf Lazic, der zum 2:0 für die Flawi-
ler einschoss. Wer glaubte, dass die Flawiler nun 
eine geruhsame restliche Spielzeit haben werden, 
sah sich getäuscht. Denn in der 68. Minute nützte 
Scintilla eine Unaufmerksamkeit der Flawiler Hin-
termannschaft gnadenlos zum 1:2 aus.
Nun versuchte die AS Scintilla vermehrt, mit wei-
ten Pässen direkt auf die Sturmspitzen Konteran-
griffe zu fahren. Trotzdem kamen die Flawiler im-
mer wieder zu Torchancen. So scheiterte Khangsar 
in der 66. Minute am gegnerischen Schlussmann. 

Nur eine Minute später strich ein Schuss Hajrovics 
übers Tor. In der 69. Minute hatten die Flawiler 
Glück, als gleich zwei gegnerische Angreifer eine 
Flanke alleine vor Wagner verpassten. Und gleich 
wurde es nochmals brenzlig vor dem Flawiler Tor. 
Aber Wagner rettete mirakulös. Rund fünf Minu-
ten später schoss der unglücklich kämpfende Stre-
bel freistehend übers Tor. Und nochmals konnte 
der Arboner Schlussmann Schüsse von Sassi und 
Pereira in Corner lenken. In der 87. Minute wurde 
es wieder gefährlich vor dem Flawiler Tor. Und so 
erlöste der schwache Schiedsrichter Spieler und 
Zuschauer mit dem Schlusspfiff nach einer kämp-
ferischen, aber keine spielerische Höhepunkte auf-
weisenden Partie.

Änderungen im Spielerkader
Flawil-Trainer Dragan Savic will sich nur bedingt mit 
dem Gegner auseinandersetzen. «Ich konzentriere 
mich auf meine Mannschaft», so der Tenor. Mit der 
Zusammenstellung seiner Mannschaft ist Savic so-
weit zufrieden. «Der Kader ist gut, und wir verfügen 
qualitativ über eine Vielzahl an guten Spielern.» Die 
alljährliche Ferienzeit machte es Savic aber prak-
tisch unmöglich, in der Vorbereitung stets über ein 
ausreichendes Kader zu verfügen und mit diesen zu 
arbeiten. Im Vergleich zur Vorsaison ist es im Kader 
des FC Flawil zu einigen Rochaden gekommen. La-
binot Musaj und Edgar Coutinho haben zum FC Ba-

zenheid gewechselt. Die weiteren Abgänge 
sind Nikollaj Tun und Pjeter Baftiaj (Besa), 

Kol Rrustemi (Gossau) sowie Stäbler und 
Büeler (2. Mannschaft). Zuzüge: Dali-

bor Velickovic (Uzwil) und Torhü-
ter Joshua Müller (Uzwil), Uros 

Lazic sowie Velin Petrov. Die 
beiden Langzeitverletzten 

Nicola Graf und Alessio 
Curaba werden in 

der Vorrunde noch 
fehlen. Für einen 
erfolgreichen Sai-
sonstart ge gen 

den FC Steinach 
ist eine erhebliche 

Leistungssteigerung 
gegenüber dem Cupspiel 

vom letzten Sonntag nötig, 
denn die Steinacher sind be-

stimmt ein anderes Kaliber als die 
AS Scintilla. 

So freuen sich Dave Obrist und der 
FC Flawil auf Ihren Besuch in der Röss-

li-Park-Arena, auf der Schützenwiese. 
Hopp FC Flawil!

Spielerporträt Dave Obrist
Im Zentrum des medialen Fokus an diesem Spieltag steht 
aus Flawiler Sicht Stürmer Dave Obrist. Der 29-Jährige ist 
auf diese Saison hin zum FC Flawil gestossen. Zuvor agierte 
Obrist viele Jahre beim FC Uzwil als Torgarant. Darüber hin-
aus stand Obrist auch schon bei den Vereinen FC Bazenheid, 
FC Kreuzlingen und FC Herisau unter Vertrag. Besonders 
prägend war dabei die Zeit beim FC Uzwil, wo Obrist Tor 
an Tor reihte. Besonders in Erinnerung bleibt Obrist dabei 
ein Derby beim FC Uzwil, als es gegen den Lokalmatador FC 

Henau um den Aufstieg in die 2. Liga interregional ging. In 
diesem Spiel steuerte Obrist die beiden spielentscheidenden 
Treffer zum 2:0-Sieg bei und hatte so massgeblichen Anteil 
am Aufstieg der Uzwiler. Beruflich arbeitet Obrist als Pro-
duktionsplaner. Darüber hinaus ist Obrist vor gut einem Jahr 
Vater einer Tochter geworden und geniesst sodann jede 
einzelne Sekunde mit seinem «kleinen Sonnenschein». Für 
das Spiel gegen Steinach tippt Obrist auf einen 3:1-Erfolg 
für den FC Flawil.

9423 Altenrhein Kuoni Travel Partner • Uzwil

Botsberg-Garage Hess AG



SONNTAGSAMSTAG

25º 26º

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: GRILLFEST
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt
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Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
flawil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 17. August
Naturseminar im Dorf
Verein Urnatur Flawil
Waisenhaus, Riedernstrasse,
09.00 bis 11.00 Uhr

Grotto Glatto 2018
Kulturverein Touch
Bildhauerpärkli Steiger, 18.00 bis 24.00 Uhr

Erwachsenen Spielabend
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 20.00 bis 23.00 Uhr

Samstag, 18. August
Reparatutti
b’treff Flawil
Bahnhofplatz 4, 09.00 bis 12.00 Uhr

Grotto Glatto 2018
Kulturverein Touch
Bildhauerpärkli Steiger, 18.00 bis 24.00 Uhr

Sonntag, 19. August
Pius Walliser 1925 – 2008 – Flowiler Bilder
Ortsmuseum Flawil 
Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

Montag, 20. August
FDP – Politstammtisch
FDP Flawil
Restaurant Park, 19.30 bis 21.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

Samstag, 18. August
Wochenmarkt
Dorfplatz, 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 19. August
Frühstück auf dem Lande
Verein Naturo Dorfladen
Am Ende der Feldeggstrasse, 10.00 bis 13.00 Uhr

Dienstag, 21. August
Spielabend für Erwachsene
Bibliothek Ludothek Degersheim
Ludothek Degersheim, 20.00 Uhr

Mittwoch, 22. August
Elternabend Blauring Degersheim

Sommerkonzert
Verkehrsverein Degersheim
Wolfertswil, 19.30 Uhr

Strickcafé
Frauengemeinschaft Degersheim
Café da Borando, ab 19.30 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


